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Beim Tennisclub Ambergau läuft es bestens
Wachsende Mitgliederzahlen / Reaktivierung des vierten Platzes nach zehn Jahren

Bockenem – Beim Tennisclub
Ambergau (TCA) läuft es rich-
tig gut. Die Bockenemer Ten-
nisspieler verzeichnen weiter-
hin zweistellige Zuwachs-
raten bei den Mitgliederzah-
len. Die erfreuliche Entwick-
lung dauert schon seit länge-
rer Zeit an. Allerdings gab es
eine Zeit, an die sich der Vor-
stand nicht gerne erinnert.
Damals war die Zahl der Mit-
glieder auf unter 50 gesun-
ken. Mittlerweile erfreuen
sich gut doppelt so viele an
den sportlichen Aktivitäten
des TCA.
„In den vergangenen Wo-

chen haben wir erneut Neu-
eintritte verzeichnet“, freut
sich der Vorsitzende Stefan
Stolte. Doch der Mitglieder-
boom zwang die Verantwort-
lichen zum Handeln. So stan-
den den Aktiven in den
vergangenen Jahren nur noch
drei der vier Plätze zur Verfü-
gung. Der vierte wurde auf-

grund der damaligen perso-
nellen Situation bereits vor
zehn Jahren stillgelegt.
„Durch den Zuwachs wird er
aber jetzt wieder benötigt“,
erklärt der TCA-Vorsitzende.
Mitglieder haben ihn in meh-
reren Arbeitseinsätzen reakti-
viert. „Er steht uns nun wie-
der für den Spielbetrieb zur
Verfügung“, so der Vorsit-
zende.
Die Stadt Bockenem unter-

stützte den Tennisclub bei sei-
nen Bemühungen mit einer
Finanzspritze. So musste der
Verein nicht allzu sehr die Re-
serven angreifen. „Die Ent-
scheidung ist sehr schnell ge-
fallen, das Geld zur Verfügung
zu stellen“, sagt dazu die stell-
vertretende Bürgermeisterin
Katharina Spengler. Von den
Mitteln würden insbesondere
die zahlreichen Kinder und
Jugendlichen profitieren.
Dazu hätte der TCA noch nie
die Stadt um einen Zuschuss

gebeten. Die Stadt stellte für
das Vorhaben 3 260 Euro zur
Verfügung. Im März haben die

Aktiven mit den Arbeiten auf
dem Platz begonnen. Vier
Teams haben sich die notwen-

digen Arbeiten untereinander
aufgeteilt. Es mussten unter
anderem Leitungen gebaut

werden, damit der Platz be-
wässert werden kann. Den
Tennisfreunden spielte in die
Karten, dass dank einer guten
Pflege die Drainage noch in
Ordnung war. „Sonst wäre es
erheblich teurer geworden“,
erklärt Stolte. Eine andere
Gruppe kümmerte sich um
den Sand. Rund zweieinhalb
Tonnen wurden auf der Flä-
che verteilt. Zum Schluss folg-
ten dann der Aufbau der
Netze und Pfosten. Viel Mühe
bereitete auch das Einarbei-
ten der Linien. Insgesamt 27
Personen waren an den Arbei-
ten beteiligt. „Ein Dank gilt
allen, die das Vorhaben unter-
stützt haben“, sagte der Vor-
sitzende. Nun hoffen die
Freunde des weißen Sports
auf viele erfolgreiche Spiele
auf dem hergerichteten Platz.
Für die Sommersaison hat der
TCA insgesamt fünf Teams ge-
meldet, darunter ist auch eine
A-Jugendmannschaft. mi

Ab sofort stehen den Tennisfreunden auf der Anlage des Tennisclub Ambergaus wieder vier Plät-
ze für den Spielbetrieb zur Verfügung. FOTO: VOLLMER

FC Ambergau:
Fußballschule
Volkersheim – Auch in diesem
Jahr findet die Fußballschule
um den Pokalhelden 1992
Karsten Surmann beim FC
Ambergau/Volkersheim statt.
Anfang Juni vergangenen Jah-
res war Karsten Surmann im
Parkstadion zu Gast, das Wo-
chenende war ein voller Er-
folg – trotz der kurzen Pla-
nung, die der Pandemie
geschuldet war. In diesem
Jahr soll die Fußballschule
vom 17. bis 19. Juni stattfin-
den. Die Kosten pro Kind
(sechs bis 14 Jahre) betragen
139 Euro. Für das leibliche
Wohl ist sowohl für alle Kin-
der als auch für alle Eltern-
teile oder Freunde gesorgt.
Die Anmeldung für das Wo-
chenende ist möglich unter:
www.fussbal lschule -sur -
mann.de oder bei Karsten Sur-
mann direkt unter 0171/
2456678. Außerdem bietet der
FC Ambergau auch erstmals
an, dass die Kinder in der
Nacht von Samstag auf Sonn-
tag im Volkersheimer Parksta-
dion übernachten können.
Hierzu wird ein riesiges Feu-
erwehrzelt aufgebaut. An-
sprechpartnerin hierfür ist Ju-
lia Latocha unter der
Mobilnummer 0173/3760182.

MTV Bodenburg verleiht Sportabzeichen des Jahres 2021
Am vergangenen Samstag wurden im Vereinsheim des MTV
Bodenburg die Sportabzeichen des Jahres 2021 verliehen. Von
den 80 erfolgreichen Sportlern waren mehr als die Hälfte
enorm motivierte Kinder, die den Erwachsenen in den Diszipli-
nen einiges vorgemacht haben. Nach der Begrüßung durch die

zweite Vorsitzende, Perdita Schrell, wurden die Urkunden und
Anstecker stolz aus den Händen von Heike Klemp und Irmhild
Schmieding in Empfang genommen. Bei Kuchen und Geträn-
ken wurden ebenso fünf Sportlerinnen und Sportler geehrt,
die mehr als 30-mal das Sportabzeichen erreicht haben. Eine

tolle Leistung  von allen Teilnehmenden, die sich der Heraus-
forderung gestellt haben. Und weiter geht es ab sofort frei-
tags ab 17 Uhr an der Grete-Borchers-Turnhalle. Des Weiteren
sind individuelle Termine möglich. Anmeldungen sind bei den
genannten Personen oder bei Birgit Ohlendorf möglich.

KURZ NOTIERTVSG Düngen spielt stark mit 
Mit zwei Jugendteams bei den Nordwestdeutschen Meisterschaften

Muster – Die Jugendarbeit der
VSG Düngen/Holle/Bodenburg
trägt Früchte. Bei den diesjäh-
rigen Nordwestdeutschen
Meisterschaften der Jugend
waren zwei Teams der VSG
mit von der Partie. Neben
dem jüngsten Volleyballteam,
der männlichen U12, konnten
sich auch die Mädchen der
U15 für den Nordwest-Cup
qualifizieren. Die VSG-Trainer,
Oliver Hillebrand (U12) und
Vanessa Persson (U15), kamen
nach erfolgreichen Spielen,
aber auch erfahrungsreichen
Turnieren zurück. Beide
Teams zeigten sich im Ver-
gleich zu den vorangegange-
nen Ausscheidungsrunden
deutlich verbessert und konn-
ten phasenweise mit den Top-
Teams aus Niedersachsen und
Bremen mithalten – ein ech-
ter Erfolg.
Die männliche U12 der VSG

Düngen/Holle/Bodenburg hat
erstmals an den Nordwest-
deutschen Meisterschaften
am 14. Mai in Hannover teil-
genommen. Der Bezirksmeis-
ter der Region Hannover
konnte sich in der Vorrunde
über die Jugendmannschaften
aus Baden und dem Tecklen-

burger Land für die Haupt-
runde qualifizieren. Trotz ei-
ner sehr guten Leistung schei-
terte die jüngste Mannschaft
der VSG am späteren Turnier-
sieger USC Braunschweig. In
den folgenden Platzierungs-
spielen wurde der sechste
Platz erkämpft. Mannschafts-
führer Theodor Heppner
freute sich nach dem Turnier;
aber auch durchaus selbstkri-
tisch: „Es hat sehr viel Spaß
gemacht, einige ärgerliche
Fehler haben ein noch besse-

res Abschneiden verhindert,
es war eine tolle Erfahrung.“
Co-Trainer Andreas Meier
fasste es so zusammen:
„Klasse Leistung der Neun- bis
Elfjährigen, und das von ei-
nem kleinen Dorfverein, das
Trainerteam ist mächtig
stolz.“
Mit sechs Spielerinnen im

Alter zwischen elf und 14 Jah-
ren reiste das Team unter der
Leitung von Trainerin Vanessa
Persson ins Osnabrücker
Land. Die U15-VSG-Mädchen

stellten beim Nordwest-Cup,
der an zwei Tagen hinterei-
nander in Bad Laer ausgetra-
gen wurde, das jüngste Team
des Turniers und sammelten
wichtige Erfahrungen aus um-
kämpften Sätzen und Spielen
auf und neben dem Spielfeld.
Nach guten Leistungen in
Gruppenphase und Zwischen-
runde spielten sich die VSG-
Mädchen ins Spiel um Platz 7,
dass man sich schlussendlich
gegen einen starken und kör-
perlich überlegenen TV Eiche

Horn verloren geben musste.
Der erspielte siebte Platz beim
Nordwest-Cup ist für das
junge und relativ unerfahrene
Team ein großer Erfolg und
macht Lust auf weitere Teil-
nahmen an regionalen und
überregionalen Meisterschaf-
ten durch die Teams der VSG.
U15-Trainerin Vanessa Persson
resümierte nach dem Meister-
schaftswochenende: „Die Mä-
dels haben vieles von dem
umgesetzt, was wir in den ver-
gangenen Wochen im Trai-
ning geübt hatten. Die Kon-
kurrenz beim Nordwest-Cup
war super stark, viele der geg-
nerischen Teams haben deut-
lich häufiger Training pro Wo-
che als unsere Spielerinnen,
und auch körperlich werden
wir in den kommenden Jah-
ren erst noch weiter aufschlie-
ßen.“
Interessierte, sportbegeis-

terte Kinder und Jugendliche
können sich jederzeit zu ei-
nem Schnuppertraining bei
Jugendwartin Vanessa Persson
per E-Mail (vanessapers-
son@mail.de) anmelden. Die
VSG Düngen freut sich auf
neue Gesichter in der Volley-
ballabteilung.

U12 männlich: Matti Hillebrand (h.v.l.), Mattis
Gräber und Theodor Heppner sowie (v.v.l.)
Jonas Meier, Oskar Müller und Jan Wolbers.

U15 weiblich: Viktoria Hespelt (h.v.l.), Greta
Machtens, Juliet Rostalski, Helen Tuschick
sowie (v.v.l.) Frida Machtens und Lena Rohne.


